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V.i.S.d.P.: Dirk Garvels, DGB-Nord-Ost-Niedersachsen, 
Heiligengeiststraße 28, 21355 Lüneburg 

Schluss mit den Nazitreffen!Schluss mit den Nazitreffen!Schluss mit den Nazitreffen!Schluss mit den Nazitreffen!    

Brauchtumsfeier? 

 Privatvergnügen? 

  Weihnachten auf dem Bauernhof? 
 

Alles Quatsch! 

Der Hof Nahtz wird seit über 25 Jahren von 

Neonazis für diverse Treffen genutzt. Neben 

offensichtlich politischen Treffen der extre-

men Rechten wie JN-Stützpunktgründungen 

und JN-Landestreffen gab es auch 

„Vergnügungsveranstaltungen“ wie beispiels-

weise das Rechtsrockkonzert 2010 mit 600 

Neonazis. 



Die sogenannten Brauchtumsfeiern, wie jetzt die Wintersonnwend-

feier, sind in sofern etwas besonderes, da sie beides vereinen. Da-

bei wird nicht nur sogenanntes Brauchtum gepflegt sondern auch 

agitiert und die extreme Rechte vernetzt sich. 
 

Hof Nahtz hat dabei eine besondere Rolle innerhalb der Naziszene. 

Vertreterinnen und Vertreter sonst konkurrierender Gruppierungen 

finden dort zusammen, über Parteigrenzen hinweg. 
 

Besonders deutlich wurde dies im Sommer diesen Jahres, als zur 

sogenannten Sommersonnwendfeier neben der NPD, bei der 

Joachim Nahtz seit Jahrzehnten Mitglied ist, deren Jugendorgani-

sation JN, auch die Kleinstparteien Dritter Weg und Die Rechte zur 

Teilnahme an dem Nazievent samt Kinderprogramm und abendli-

chen Rechtsrockkonzert aufriefen. Die Düütschen Deerns, eine 

rechte Frauengruppe, bei denen „Brauchtumspflege“ eine große 

Rolle spielt, war traditionell an der Durchführung der Sonnwendfei-

er beteiligt, aber auch eine Gruppe aus dem extrem rechten Netz-

werk der Freundeskreise Gefangenenhilfe. 
 

Für uns ist das alles kein Grund zum feiern sondern zum protestie-

ren. Daher rufen wir Euch auf: kommt zu unserer Demonstration 

gegen das Nazitreffen! 

 

16.12.2017 um 14.00 Uhr in Eschede16.12.2017 um 14.00 Uhr in Eschede16.12.2017 um 14.00 Uhr in Eschede16.12.2017 um 14.00 Uhr in Eschede  

 

Schluss mit den Nazitreffen! 


